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Sport

Jugend-Fußball

FC STÄTZLING

Interessante Heimspiele
am Samstagnachmittag
Ein interessanter Heimspieltag am
Samstag steht dem FC Stätzling
bevor. Den Anfang machen aber am
Freitag um 18 Uhr die D2 mit dem
Heimspiel gegen die TSG Augs-
burg. Die beiden F-Teams eröff-
nen am Samstag den Heimspieltag
mit den Begegnungen gegen den
TSV Friedberg (10 bzw. 11 Uhr).
Um 12.15 Uhr ist die D1 Gastge-
ber für die JFG Neuburg. Ebenfalls
BOL-Jugendfußball ist um
13.30 Uhr geboten, wenn die C1 auf
den FC Kempten trifft. Um 15
Uhr stehen sich die Stätzlinger
A-Junioren und Quelle Fürth in
einer Partie der Bayernliga Süd ge-
genüber. Auswärts treten an: E2
um 10 Uhr beim TSV Friedberg, E1
um 11 Uhr beim TSV Friedberg,
C2 um 11 Uhr bei JFG Region Ehe-
kirchen/Pöttmes und B1 um 11
Uhr in Thannhausen. Die B-Junio-
rinnen spielen um 15.30 Uhr bei
der SG Ottmaring-Rinnenthal. Am
Sonntag gibt es zwei Heimspiele:
B2 um 10.30 Uhr gegen JFG Sin-
goldtal und um 12.45 Uhr die D3
gegen Rain. Die A2 tritt als SG mit
Lechhausen um 15 Uhr in der
Hammerschmiede an. (bidi)

TSV FRIEDBERG

F4, F1 und B-Jugend
spielen am Freitag
Am Freitag spielt die F4 um 17 Uhr
in Wulfertshausen und die F1
beim TSV Göggingen II. Die B-Ju-
gend hat um 18.30 Uhr Heimrecht
gegen die SG Hollenbach. Heim-
recht haben am Samstag die E3 ge-
gen den TSV Göggingen (9 Uhr),
die E2 (10 Uhr) und E1 (11 Uhr)
jeweils gegen den FC Stätzling, die
D1 (12.45 Uhr) sowie die C1 (14
Uhr) jeweils gegen die JFG Wittels-
bacher Land. Auswärts spielen die
F3 (10 Uhr) und die F2 (11 Uhr) je-
weils beim FC Stätzling, die A2 um
10.30 Uhr bei der JFG Wittelsba-
cher Land, um 12 Uhr die D2 bei
der JFG Lech-Schmutter und die A1
tritt um 15 Uhr beim VfB Durach
an. Am Sonntag gastiert die C2 um
10.30 Uhr beim SV Hammer-
schmiede.
● Pokalspiele Am Mittwoch, 2. Ok-
tober, findet die nächste Runde im
Pokal statt. Die D-Jugend spielt um
18 Uhr beim SV Ottmaring und die
B-Jugend um 18.30 Uhr beim TSV
Dasing. Die E-Jugend hat um 18
Uhr Heimrecht gegen den TSV In-
chenhofen.

SG RIED/BACHERN

C-Jugend gastiert am
Freitag in Affing
Die C-Jugend spielt am Freitag um
17.30 Uhr beim FC Affing. Die
D-Jugend empfängt am Samstag um
12 Uhr den SV Ottmaring auf den
Rieder Höhen. Die B-Jugend der
Spielgemeinschaft hat bereits am
Samstag um 16 Uhr Heimrecht ge-
gen den FC Zell/Bruck.

SF FRIEDBERG

Zwei Spiele am Freitag,
zwei am Samstag
Zwei Freitagsspiele stehen bei den
Sportfreunden am Freitag, 27.
September, an. Die E2 erwartet um
17 Uhr die DJK West, die F1 spielt
um 18 Uhr bei der TSG Augsburg.
Am Samstag gastiert die D-Jugend
um 10 Uhr bei der JFG Weilachtal,
die SG-C-Jugend hat um 11 Uhr
Heimrecht gegen die DJK Lechhau-
sen. Spielfrei sind die D1-, E1-
und F2-Jugend. (kel)

Mering Für die Handball-Herren I
des SV Mering beginnt ein neues
Abenteuer. Die Meringer bestreiten
am Sonntag um 16.30 Uhr ihr erstes
Spiel in der Bezirksoberliga. Dabei
muss der Aufsteiger beim TSV Nie-
derraunau II antreten.

Die Meringer haben während der
langen Vorbereitung in den vergan-
genen Wochen Trainingsspiele ge-
gen Bobingen, Memmingen, Allach,
Landsberg und Marktoberdorf be-
stritten – und davon drei gewonnen.
Der neue Trainer Oliver Lausch hat
seine Truppe bestens auf den Sai-
sonstart vorbereitet. Jetzt muss man
abwarten, ob die Jungs reif für das
neue Abenteuer sind.

Beim TSV Meitingen II tritt
ebenfalls am Sonntag um 17 Uhr der
MSV II an. Auch bei der „Zweiten“,
die sich mit einigen Spielern der
ehemaligen A-Jugend verstärkt hat,
hofft man auf einen erfolgreichen
Start in die Saison.

Die neu gegründete Damen-
mannschaft eröffnet die Bezirksliga-
saison mit einem Heimspiel am
Samstag um 19 Uhr in Mering gegen
den BHC Königsbrunn. Trainer
Alex Rupprecht wünscht sich natür-
lich einen erfolgreichen Einstand.
● Die weiteren Partien, Heimspiele
MSV wD-Jugend – TSV Ludwigs-
feld und FC Burlafingen (Samstag
14.30 und 16 Uhr); MSV mC-Ju-
gend – Erdweg (Samstag, 17.15
Uhr); Auswärtsspiele MSV wC-Ju-
gend in Wertingen (Samstag, 13.45
Uhr); MSV mA-Jugend in Neusäß
(Samstag, 15 Uhr); MSV wB-Ju-
gend bei 1871 Augsburg (Sonntag,
13 Uhr); MSV mD-Jugend in Mei-
tingen gegen Meitingen und Gerst-
hofen (Sonntag, 13.30 und 14.15
Uhr). (HSV)

Ein Abenteuer
beginnt

MSV-Handballer in
der Bezirksoberliga

Kissing Durchwachsen fiel der Start
in die neue Saison für die Kissinger
Kegler aus. Es gab in fünf Partien
nur zwei Siege.
● Bezirksliga A-Mitte Damen Die
Damen traten in ihrem Spiel aus-
wärts bei Obermeitingen an und
mussten sich mit 2357:2387 Holz
geschlagen geben. Einzelergebnisse:
Kathi Berchtold 429, Jutta Müller
405, Irene Rahman 399, Luise Jägg
388, Sabine Friedrich 371 und Mar-
got Berchtold 367 Holz.
● Bezirksklasse B-Mitte Herren I Die
erste Herrenmannschaft absolvierte
bereits zwei Spiele. Auswärts bei
Alle Neun verlor man mit 2523:2540
recht knapp. Das Heimspiel gegen
den Lokalrivalen aus Mering konnte
man dagegen mit 2510:2424 Holz
gewinnen. Einzelergebnisse: Micha-
el Rummer 444/431, Christian
Lindner 439/440, Pettla Mathias
432/400, Rafael Krist 427/436, Sil-
vio Kühn 412/391 und Daniel Tuf-
fentsammer 369/412 Holz.
● Kreisklasse C Herren II Ihr erstes
Spiel bestritten die Herren II in
Schwabmünchen und verloren mit
2380:2471 Holz. Einzelergebnisse:
Bernd Müller 415, Alfons Kamm
4024, Bernd Friedrich 398, Jürgen
Raab 397, Bernd Broitzmann 385
und Peter Kausch 381 Holz.
● Gemischte Klasse 2 Die gemischte
Mannschaft des SKC Kissing-Me-
ring trat zu Hause gegen die Black
Pins an und konnte sich mit
1491:1398 Holz durchsetzen. Ein-
zelergebnisse: Jürgen Raab 429,
Bernhard Baier 361, Petra Raab 359
und Andrea Freudenthaler 342
Holz.

Die nächsten Spiele
● Samstag, 28. September 13 Uhr
Herren I – 1871 Augsburg
● Dienstag, 1. Oktober 19.30 Uhr
Draufgänger – Herren II
● Samstag, 5. Oktober 13 Uhr Her-
ren II – Landsberied
● Sonntag, 6. Oktober 13 Uhr Auf-
gehts Steppach – Damen I (IR)

Nur zwei Siege
zum Start in die

neue Saison
Auch Kissings Kegler

sind wieder aktiv

Ende – beide stehen jetzt im CN-
Nationalkader. Dies haben sie sich
aufgrund der starken nationalen und
internationalen Ergebnisse auch
verdient und beide werden wohl
auch noch von der Stadt Friedberg
empfangen. (FA)

Schwaben) ins Rennen. Das Trio
landete mit 130,30 Sekunden hinter
den Mädels aus Sachsen und vor den
Paddlerinnen aus Nordrhein-West-
falen auf dem zweiten Platz.

In ihrer Paradedisziplin – dem
Canadier Einer – wollte Birgit Oh-
mayer bei der weiblichen Jugend
und den Juniorinnen natürlich ein
besseres Ergebnis einfahren. Die
Konkurrenz war groß und die
Friedbergerin verpasste, trotz eines
fehlerfreien Laufes, als Vierte ganz
knapp das Treppchen. In der Nach-
wuchs-Cup-Gesamtwertung belegte
sie mit 44 Punkten den dritten Platz
und gehört somit zu den besten
deutschen Nachwuchspaddlerinnen
im Canadier Einer.

Im Länderpokal startete Birgit
Ohmayer im Canadier Einer und
wurde erneut Vierte. Im Team star-
tete sie zusammen mit Selina Jones
und Elena Apel und wurde Dritter
hinter Sachsen und Hessen.

Eine tolle Saison ist für die beiden
Nachwuchspaddlerinnen nun zu

den und wurde so Sechste. Mit 42
Punkten in der Gesamtwertung aller
Nachwuchs-Cup-Rennen – Lofer/
Österreich, Markkleeberg/Leipzig
und Hohenlimburg/Sauerland – lan-
dete die Friedbergerin hinter den
Juniorenfahrerinnen Ann-Kathrin
Schwanholt und Anna Faber auf
Rang drei und setzte sich in ihrer
Altersklasse bei den Jugendfahre-
rinnen (15 bis 16 Jahre) an die Spit-
ze. Auch Birgit Ohmayer startete im
Kajak, kam aber diesmal nur auf den
13. Platz.

Im Länderpokal stellte Selina Jo-
nes eindrucksvoll unter Beweis, dass
sie zur deutschen Nachwuchsspitze
gehört. Sie startete für Bayern und
siegte mit einer hervorragenden
Fahrzeit von 109,53 Sekunden. An-
drea Herzog (LKV Sachsen) wurde
Zweite und die Kölnerin Eva Pohlen
fuhr für Nordrhein-Westfalen auf
Rang drei. In der Kajak-Mannschaft
Team ging Selina Jones mit den bei-
den Augsburgerinnen Julia Holl
(AKV) und Elena Apel (Kanu

Friedberg/Hohenlimburg Die beiden
Friedberger Kanutinnen Selina Jo-
nes und Birgit Ohmayer haben einer
bemerkenswerten Saison die Krone
aufgesetzt. Beide zählen nun zum
deutschen CN-Nationalkader –
nicht zuletzt auch aufgrund der
Mannschafts-Silbermedaillen bei
der Europa- und Weltmeisterschaft
der Juniorinnen.

Auf der Lenne in Hohenlimburg
im Sauerland stand zuletzt das Fina-
le im Deutschland-Cup an und dabei
gaben sich die besten Paddler
Deutschlands ein Stelldichein. Eine
Woche nach der Weltmeisterschaft
der Leistungsklasse in Prag paddel-
ten sowohl die Starter der Leis-
tungsklasse als auch der Nachwuchs
noch einmal auf höchstem Niveau.

Die Friedbergerin Selina Jones
ging in der Nachwuchsklasse Kajak
Einer (bis 18 Jahre) an den Start.
Obwohl sie leicht grippegeschwächt
starten musste, erreichte sie mit der
zweitbesten Fahrzeit das Ziel. Aller-
dings kassierte sie zwei Strafsekun-

Zwei Paddlerinnen im Bundeskader
Kanu Die beiden Friedbergerinnen Selina Jones und Birgit Ohmayer krönen beim

Nachwuchs-Cup in Hohenlimburg eine äußerst erfolgreiche Saison

Stellte auch zum Saisonfinale in Hohenlimburg ihre derzeitig gute Form unter Beweis: Selina Jones aus Friedberg. Die Kanutin ist nach einer erfolgreichen Saison nun im

CN-Nachwuchskader. Foto: Gerd Schaller

Auch Birgit Ohmayer aus Friedberg ge-

hört dem deutschen Nachwuchskader

an. Foto: Stenglein

Top Bedingungen, schwache Besetzung
Leichtathletik Bei den nordschwäbischen Meisterschaften in Neusäß heimsen die Athletinnen

des TSV Friedberg zahlreiche Titel und vordere Plätze ein
Friedberg/Neusäß Beste äußere Be-
dingungen aber teilweise recht
schwach besetzte Teilnehmerfelder
kennzeichneten die Meisterschaften
des Leichtathletikkreises Mittel-
und Nordschwaben der Altersklas-

sen Männer/Frauen und Jugend
U20 und U18 in Neusäß. Die
Leichtathletinnen des TSV Fried-
berg ließen sich nicht lumpen und
brachten von diesem Wettbewerb
immerhin 14 Meistertitel mit nach

Hause. Je dreimal konnten sich da-
bei Franziska Freiding bei den
Frauen und Julia Satzger bei der
U18 in die Siegerlisten eintragen.
Franziska Freiding gewann über
200 und 800 Meter in 28,70 Sekun-

den beziehungsweise 2:41,43 Minu-
ten und zusammen mit Karin Moß-
burger, Monika Mayr und Birgit
Weichselbaumer auch in der
4x100-Meter-Staffel, die nach 54,08
Sekunden die Ziellinie überquerte.
Julia Satzger ihrerseits dominierte
alle drei Wurfdisziplinen und siegte
mit der Kugel mit 10,56 Metern, mit
dem Diskus mit 28,56 Metern und
im Speerwurf mit 37,78 Metern.

Weitere erste Plätze gab es bei
den Frauen für Monika Mayr über
100 Meter, die sie in 14,30 Sekun-
den absolvierte, Birgit Weichsel-
baumer über 100 Meter Hürden
(18,34 Sekunden) und Angelika
Peschke im Hochsprung, die 1,54
Meter überquerte. Doppelmeisterin
wurde Lisa Satzger im Kugelstoßen
mit 11,29 Metern und im Diskus-
werfen mit 32,04 Metern.

In der Jugendklasse steuerten
Sonja Dietze sowie die 4x100-Me-
ter-Staffel in der Besetzung Katrin
Hasenbein, Melissa Seidl, Selina
Elbl und Laura Melzer weitere Titel
bei. Sonja Dietze siegte über die 100
Meter in 14,06 Sekunden und ge-
wann den Weitsprung mit 4,71 Me-
tern. Bereits eine Woche zuvor hatte
außerdem Ramona Czogalla den
Kreismeistertitel der Damen über
400 Meter gewinnen können. (saf)

Die erfolgreichen Athletinnen des TSV Friedberg, hinten von links: Birgit Weichselbaumer, Julia Satzger, Melissa Seidl, Selina

Elbl, Katrin Hasenbein und Lisa Satzger und vorne von links: Sonja Dietze, Karin Moßburger, Monika Mayr, Franziska Freiding

und Angelika Peschke. Foto: Lisa Satzger

B-JUN.-KREISKLASSE AUGSBURG 2
SG Mauerbach – SV Hammerschmiede 2:4
FC Zell-Bruck – JFG Neuburg II 1:9
DJK Hochzoll – JFG Lech-Schmutter 3:4
SV Ried – SC Mühlried 2:2
JFG Ehek./Pöttmes – TSV Dasing 0:1

1 Hammerschmiede 2 2 0 0 8:3 6

2 JFG Neuburg II 2 1 1 0  13:5 4

3 SV Ried 2 1 1 0 8:3 4

4 TSV Dasing 1 1 0 0 1:0 3

5 Lech-Schmutter 2 1 0 1 5:9 3

6 SC Mühlried 2 0 2 0 5:5 2

7 Ecknach 1 0 1 0 4:4 1

8 FC Zell-Bruck 2 0 1 1 4:12 1

9 Ehekirchen/Pöttm. 1 0 0 1 0:1 0

10 SG Mauerbach 1 0 0 1 2:4 0

11 DJK Hochzoll 2 0 0 2 4:8 0


